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Hallo Freunde, 
 
Der Oktober hatte es ganz schön in sich.  Neben dem 
ständigen monatlichem Gebet im Landtag NRW für die 
Politiker (dazu lade ich Euch ganz herzlich ein, wenn Ihr die 
Gelegenheit habt.  Jeden 3. Dienstag im Monat am Landtag)  
waren Renate, Werner und ich  
am 9.  in Holland zum  
Chauffeursdag  bei der 
Holwerda Logistic in Almere 
Haven Holland. Es war eine 
sehr gesegnete Zeit. Wir haben 
dort die Trucker-Church 
vorgestellt, konnten die 
Gemeinschaft mit den 
niederländischen Brüdern und 
Schwestern intensivieren und 
wollen gemeinsam an der 
Trucker-Bibel NL  arbeiten.  
Wir hatten viel Spaß 
miteinander, so manches gutes 
und intensives Gespräch 
entwickelte sich und es wurde 
gemeinsam gebetet. So verging 
die Zeit von 10:00 bis 16:30 
Uhr wie im Fluge. 
 
Und das alles, weil die 
Lehmanns aus der Schweiz in 
Urlaub waren und dort einen 
Freund von Martin Stam,  dem 
Leiter von Truckplus/NL 
getroffen und von dem Termin 

dann  gehört haben. 
 
Gott wirkt einfach SUPER! 

 
Schaut einfach mal rein! 

www.truckplus.nl 

 
Dann ging es vom 21. bis 25. nach Lohr bei Rothenburg 
o.d.T., wo wir ja bekanntermaßen unser 10-jähriges Trucker-
Treffen gefeiert haben. Gundel´s haben uns wieder wirklich 
überwältigend begrüßt, bewirtet und untergebracht, auch 
wenn es diesmal für sie eine richtige Herausforderung war. 
Die Zimmer im Haus reichten nicht aus und sie haben dann 
in der Nachbarschaft Unterkünfte besorgt und die 
Organisation für uns gemacht. Herzlichen Dank dafür Ruth 
und Martin, Ihr wart und seid Spitze. 
 
Diesmal gab es für uns essenstechnisch eine absolute 
Überraschung.   Das war sicherlich  für so manchen 
Teilnehmer das erste Mal, dass er/sie so etwas gegessen 
hat.  
 
 
 
 
 

 
 
 

   Schweinshaxe 
 
 
 
 
 
Wir haben uns sehr gefreut dass 10 Schweizer, 4 Schweden 
und aus allen Teilen Deutschlands Geschwister an diesem 
besonderen Wochenende teilgenommen haben.  So 
ƳŀƴŎƘŜ  α9ȄǘŜǊƴŜά ƘŀǘǘŜƴ ƛƳ ±ƻǊŦŜƭŘ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊǘ ǳƴŘ  ǎŜƭōǎǘ 
den IDEA  Nachrichten im BibelTV  war es eine kurze 
Nachricht wert. Auf Youtube könnt Ihr das und ein 
aufgenommenes Interview verfolgen. 
 

http://www.youtube.com/watch?v=Rm-Z7TVvKfU 

http://www.youtube.com/watch?v=wbOqroS6y1I 

http://www.truckplus.nl/
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      Der Abschlusshöhepunkt war ein gemeinsamer Besuch in der wohl ältesten ehemaligen Synaghoge Württembergs 
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Heute ist der 6.11.2010. Gestern Abend erreichte 
mich Ekkeharts Email: Wo bleibt denn dein 
Beitrag für den Newsletter? Und ich habe mir 
gedanklich erst mal kräftig vor den Kopf 
geschlagen. Nach dieser Woche wurde mir 
bewusst, wo ist schon wieder die Zeit hin? Dann, 
als ich vor dem Bildschirm meines Laptops saß, 
überlegte ich, wie oft ich dieses Jahr schon 
geschrieben habe, das die Zeit einfach nur davon 
rast. Eine Freundin meinte dazu: Das ganze Jahr 
ist einfach nur vorbeigezogen wie ein ICE. Wenn 
ich dann noch auf den Kalender gucke der hinter 
dem Computer hängt wird mir ein klein wenig 
schwindelig. Noch 7 Wochen, dann ist schon 
Weihnachten. Bis dahin sind die Tage gefüllt mit 
unzähligen Terminen: Laternenfest im Kinder-
garten, Elternsprechtag in der Schule, Proben-
termine für die Kinder von der Sonntagsschule für 
deren Weihnachtsfeier, Eriks erster Auftritt mit 
dem Schulchor, Weihnachtsfeier in Kindergarten, 
auf der Arbeit, in der Schule, Weihnachtsessen 
mit der Familie, diverse Gottesdienste in denen 
einer aus der Familie irgendwie mit involviert ist, 
Tischtennis und Feuerwehrtermine meines 
Mannes, Teenkreis  jedes Woche für mich, ach, 
da gibtôs auch noch ne Weihnachtsfeier, nein, 
sogar zwei, einmal mit den Teens und einmal nur 
mit den Mitarbeitern, für beides bin ich 
organisatorisch verantwortlich. Heute ist drüben 
im Gemeindehaus Jugend-missionstag, das 
bedeutet im Klartext, unser Haus ist ein Bahnhof 
und eine Sammelstelle für Probleme jeglicher Art, 
und da unsere Teens aus dem Teenkreis auch da 
sein werden, sitzen die über kurz oder lang auch 
irgendwann heute hier im Wohnzimmer.  

Nebenbei bin ich Mutter, Ehefrau, Angestellte, 
Freundin, Teenkreismitarbeiterin, Hausmeisterin 
und irgendwie will der Haushalt auch noch erledigt 
werden. 
Hilfe, in 7 Wochen ist Weihnachten und ich habe 
keine Geschenke und noch viel weniger Ideen!!! 
Und nebenbei hat Erik drei Tage nach 
Weihnachten Geburtstag und erwartet von mir 
eine coole Kinderparty....  
Leute, ich hab noch längst nicht alles 
aufgeschrieben und ich wette, jeder von euch hat 
so eine Liste wenn er sich mal in Ruhe hinsetzt 
und drüber nachdenkt. 
Eine andere Freundin von mir ist davon 
überzeugt, dass es auch nicht mehr besser wird. 
Sie sagt immer, wir leben bereits in der Endzeit 
und der Teufel will uns mit Terminen und 
Aktivitäten zuschmeissen, so dass wir keine Zeit 
mehr haben und uns von Gott entfernen. Vielleicht 
hat sie recht, vielleicht erscheint es uns nur so, als 
ob wir immer weniger Zeit haben, vielleicht 
machen wir uns auch den Stress einfach auch 
selbst. 
Heute lese ich in der Bibel in Prediger 3,1:  
 
Für alles gibt es eine bestimmte Stunde. Und 
für jedes Vorhaben unter dem Himmel gibt es 
eine Zeit. (Scofield Bibel) 
 
Und irgendwie war dies mal wieder eine klare 
Ansage von Gott für mich. Plötzlich strukturierte 
sich mein chaotischer Tag in ganz übersichtliche 
Einheiten, mein Schwager kam und war bereit mir 
einiges abzunehmen und gleich hab ich 
tatsächlich Freizeit (bis irgendwann der nächste 
vor der Tür steht und irgendwas will, aber egal, 
alles andere ist ja fertig!) 
Auf einmal war klar, jetzt putze ich mal durch, die 
Kinder räumen auf, kochen brauche ich nicht, da 
es drüben in der Gemeinde essen gibt, den 
Beitrag für den Newsletter tippe ich danach und 
dann koch ich noch mal Kaffee für die Leute 
drüben und alles ist fertig! Einkaufen brauchte ich 
nicht mehr, das hat mir mein Schwager 
abgenommen! 
 
Ja, alles hat seine Zeit und wenn wir mal inne 
halten und uns wieder neu auf Gott ausrichten, 
dann haben wir auch Zeit für alles, was nötig ist! 
 
Euch einen schönen November, eure Ramona 
aus dem verregneten Haiger!! 
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α¢ǊǳŎƪŜǊ-/ƘǳǊŎƘ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎά 
   
Â Jeden Freitagabend Truck-Bistro in CH 

               Info: Monika Thiem  0041 (0)62 929 01 04 

  
Â Gottesdienst  der Trucker-Church in der  

EFG-Borken  Beckingsweg 12    
Info: 02864-885322 
 19. Dezember 2010  10:00 Uhr 
09.Januar 2011 10:00 Uhr 
 

Â 3. November  
Vorstellung der Trucker-Church 
Polizei/Fernfahrer-Stammtisch auf der A4 
Rastplatz Aachen-Land Richt. Köln 19:00 Uhr 

 
Â 10. November 

16:00 Uhr Einsatz auf dem Total-Autohof 
Werne A1 Abf. Hamm-Bochum-Werne mit 
Andre Sahron von "Fernfahrer"  
 

Â 17. November  
Vorstellung der Trucker-Church 
7.Bundesfachtagung der Fernfahrerstammtisch-
moderatoren in 59379 Selm-Bork 

 
Â Polizei/Fernfahrerstammtische 

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
    Info:  www.polizei-nrw.de/fernfahrerstammtisch/Start/  

Siehe auch auf der Seite unserer Homepage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für alle Geburtstagskinder im Novemberr:   
 
 Johannes 13,34 und 35: 
  
 

Leite mich in deiner Wahrheit  

und lehre mich, denn du bist der Gott 

meines Heils, auf dich harre ich den 

ganzen Tag 
 
Wir wünschen euch  mit diesem Vers von der TC  alles 
Gute und Gottes reichen Segen für euren neuen 
Lebensabschnitt! 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                          

                   Highway to Heaven – News 
                                                                            11-2010 

Ein kurzer Moment zum  Nachdenken:  

 

Eines Tages bat eine Lehrerin ihre Schüler, 
die Namen aller anderen Schüler der Klasse 
auf ein Blatt Papier zu schreiben und ein 
wenig Platz neben den Namen zu lassen. 
Dann sagte sie zu den Schülern, sie sollten 
überlegen, was das Netteste ist, das sie 
über jeden ihrer Klassenkameraden sagen 
können und das sollten sie neben die 
Namen schreiben. Es dauerte die ganze 
Stunde, bis jeder fertig war und bevor sie 
den Klassenraum verließen, gaben sie Ihre 
Blätter der Lehrerin. Am Wochenende 
schrieb die Lehrerin jeden Schülernamen auf 
ein Blatt Papier und daneben die Liste der 
netten Bemerkungen, die ihre Mitschüler 
über den Einzelnen aufgeschrieben hatten. 
Am Montag gab sie jedem Schüler seine 
oder ihre Liste. Schon nach kurzer Zeit 
lächelten alle. "Wirklich?", hörte man 
flüstern. "Ich wusste gar nicht, dass ich 
irgendjemandem was bedeute!" und "Ich 
wusste nicht, dass mich andere so mögen", 
waren die Kommentare. Niemand erwähnte 
danach die Listen wieder. Die Lehrerin 
wusste nicht, ob die Schüler sie 
untereinander oder mit ihren Eltern diskutiert 
hatten, aber das machte nichts aus. Die 
Übung hatte ihren Zweck erfüllt. Die Schüler 
waren glücklich mit sich und mit den 
anderen. 
Einige Jahre später war einer der Schüler 
gestorben und die Lehrerin ging zum 
Begräbnis dieses Schülers. Die Kirche war 
überfüllt mit vielen Freunden. Einer nach 
dem anderen, der den jungen Mann geliebt 
oder gekannt hatte, ging am Sarg vorbei und 
erwies ihm die letzte Ehre. Die Lehrerin ging 
als letzte und betete vor dem Sarg. Als sie 
dort stand, sagte einer der Anwesenden, die 
den Sarg trugen, zu ihr: "Waren Sie Marks 
Mathe-Lehrerin?" Sie nickte: "Ja". Dann 
sagte er: "Mark hat sehr oft von Ihnen 
gesprochen." Nach dem Begräbnis waren 
die meisten von Marks früheren 

Schulfreunden versammelt. Marks Eltern 
waren auch da und sie warteten offenbar 
sehnsüchtig darauf, mit der Lehrerin zu 
sprechen. "Wir wollen Ihnen etwas zeigen", 
sagte der Vater und zog eine Geldbörse aus 
seiner Tasche. "Das wurde gefunden, als 
Mark verunglückt ist. Wir dachten, Sie 
würden es erkennen." Aus der Geldbörse 
zog er ein stark abgenutztes Blatt, das 
offensichtlich zusammengeklebt, viele Male 
gefaltet und auseinander gefaltet worden 
war Die Lehrerin wusste ohne hinzusehen, 
dass dies eines der Blätter war, auf denen 
die netten Dinge standen, die seine 
Klassenkameraden über Mark geschrieben 
hatten. "Wir möchten Ihnen so sehr dafür 
danken, dass Sie das gemacht haben", 
sagte Marks Mutter. "Wie Sie sehen können, 
hat Mark das sehr geschätzt." 
Alle früheren Schüler versammelten sich um 
die Lehrerin. Charlie lächelte ein bisschen 
und sagte: "Ich habe meine Liste auch noch. 
Sie ist in der obersten Schublade in meinem 
Schreibtisch". Die Frau von Heinz sagte: 
"Heinz bat mich, die Liste in unser 
Hochzeitsalbum zu kleben." "Ich habe meine 
auch noch", sagte Monika. "Sie ist in 
meinem Tagebuch." Dann griff Irene, eine 
andere Mitschülerin, in ihren 
Taschenkalender und zeigte ihre 
abgegriffene und  
ausgefranste Liste den anderen. "Ich trage 
sie immer bei mir", sagte Irene und meinte 
dann: "Ich glaube, wir haben alle die Listen 
aufbewahrt." Die Lehrerin war so gerührt, 
dass sie sich setzen musste und weinte. Sie 
weinte um Mark und für alle seine Freunde, 
die ihn nie mehr sehen würden.  
Im Zusammenleben mit unseren 
Mitmenschen vergessen wir oft, dass jedes 
Leben eines Tages endet und dass wir nicht 
wissen, wann dieser Tag sein wird. Deshalb 
sollte man den Menschen, die man liebt und 
um die man sich sorgt, sagen, dass sie 
etwas Besonderes und Wichtiges sind.  
Sag es ihnen, bevor es zu spät ist. 
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                         Clips der Trucker-Church auf Youtube 
 
 
http://www.youtube.com/watch?v= 
 
 
Rm-Z7TVvKfU  10-Jahre-Interview 
 
wbOqroS6y1I  idea-Fernsehen   4.Beitrag TC 
 
cTR0M4ghn0M  TC-Interview Messe in Heilbronn 
 
Qd7zcrFlvl8  Petra 

 
 
 
1Bv3EB5Zn3s  Werner 
 
4EzfkYJvimc  Manuel und Ramona 
 
P8RR_2AQlRQ  Hartmut 
 

 
KdNUVtJOYdI  Ken und Ekkehart 

WvL4XU7VRiw  BibelTV  Interview mit Ekkehart TC 
 

 
                                          8UiqyUVkMrQ   Bibel Interview mit Ekkehart TC-Simbabwe
 


